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NeueMannschaftstrikots fürFaustballer
Hinterforst Die Faustballriege
des TSV Hinterforst durfte am
Schweizer Sportfest imLuzerner
Hinterland mit neuen Mann-
schaftstrikots auflaufen. Dafür
sorgte die Firma by marei Ein-
richtungskonzepteAG,die fürdie
beidenMannschaftendenneuen
Dress sponserte. Bereits am
Sportfest konnten die ersten Er-
folge im neuen Dress gefeiert
werden. Die Mannschaften er-
kämpften sich inderKategorieC
die Ränge zwei und fünf und
durften sichüberdenGewinnder
Silbermedaille freuen. (SBü)

Die Teilnehmer während einer informativen Pause im Schatten eines Baumes. Bild: pd

Die Faustballer des TSV Hinterforst freuen sich über die neuen Mann-
schaftstrikots. Bild: pd

Männerchor Rüthi beim Vortrag in der Aula der Kantonsschule Heerbrugg. Bild: pd

Die Carreise der Frauengemeinschaft Oberriet bleibt in beser Erinnerung. Bild: pd

Die Frauen besichtigten die Firma Omida in Küssnacht und nahmen an einem Vortrag teil. Bild: pd

Die Senioren genossen den abwechslungsreichen und gut organisierten Nachmittag. Bild: pd

Auf Schatzsuche
Rüthi/Lienz Kürzlich sind bei
sommerlichenTemperaturen 20
Jungen und Mädchen aus den
beiden Gemeinden Rüthi und
Lienz dem Aufruf zur Schatz-
suche, initiiert durch das Team
Rägaboga der Frauen- und
Müttergemeinschaft Rüthi-
Lienz gefolgt. Gestartet wurde
am Werkhof in Rüthi, von wo
aus sich die kleinen Schatzsu-
cher zusammen mit ihren Be-
gleiterinnen auf den Weg nach
Altstätten machten. Dort war
der «Steinzauber» von Sonja
Zünd Eggenberger das erste

Etappenziel. Sie hatte für die
Kinder vorab eine Route mar-
kiert und–wie soll es anders sein
– mit aufgezeichneten Edelstei-
nen. Während zweier Pausen
haben die Kinder viel Interes-
santes zumThema«Zauber der
Steine» erfahren und durften
Rosenquarz, Amethyst, Turma-
lin, Chalcedon, Bernstein, Berg-
kristall und Calcit selbst anfas-
sen und fühlen.Weiter ging der
Marsch direkt in denWald ober-
halb der Altstätter Badi, wo eine
herrliche Oase direkt an einem
Bächli zum Verweilen einlud.

Und da stand sie – die Schatzkis-
te! Nebst einem Zvieri für die
Teilnehmer beinhaltete die Kis-
te zusätzlich für jedes Kind
einen Stein, welcher selbstver-
ständlich umgehend mit dem
genauen Namen bezeichnet
wurde. Bevor es wieder zurück
nachRüthi ging, halfen alle Kin-
der tatkräftig mit, ein Mandala
aus Steinen, Efeu, Ästen und
Zweigen zu bauen. Bei aufzie-
hendem Gewitter, kehrten da-
nach alle «Rägabögler» zufrie-
den und trockenen Fusses nach
Hause zurück. (sima)

Ausflug zur InselMainau
Oberriet AmDonnerstag,14.Juni,
traf sich eine muntere Schar
FrauenzumdiesjährigenAusflug
der Frauengemeinschaft Ober-
riet.MitdemCarginges zurwun-

derbaren Insel Mainau. Dort
durfte die Blumeninsel bei herr-
lichem Wetter auf eigene Faust
erkundet werden. Nachmittags
gingesweiternachKonstanzzum

Shoppen und Flanieren. Auf der
Heimreise stärkten sichdieFrau-
en mit einem gemeinsamen
Nachtessen in einem gemütli-
chenGasthaus in Egnach. (pd)

Seniorennachmittagmit Filmbeitrag
Eichberg AmMittwoch, 13. Juni,
durften der Frauenverein Eich-
berg, die Evangelische Kirchge-
meinde Eichberg-Oberriet und
die Katholische Kirchgemeinde
Eichberg-Hinterforst knapp 50
Senioren/-innen imSingsaal der
Schule Eichberg begrüssen.

Die Tischewurdenmit schö-
nenGeranienundverschiedenen

Gräserneinladenddekoriert.Der
Präsident der Evangelischen
Kirchgemeinde Eichberg-Ober-
riet, Hansueli Geisser, präsen-
tierte am Nachmittag den Film
von Hans Obrist über die Total-
renovation der Kirche Eichberg
aus dem Jahr 2011.

Im Anschluss wurde mit viel
FreudeLottogespielt – alle tollen

Preise haben einen neuen Besit-
zer gefunden.Mit selbst gebacke-
nen Torten und Kuchen, die von
Frauen des Frauenvereins Eich-
berg gebacken wurden, konnte
der fröhliche Nachmittag ver-
süsst werden. Frisch zubereitete
Brötchenwurden vor demNach-
hauseweg von allen sehr ge-
schätzt und genossen. (DK)

Männerchor brilliertemit «vorzüglich»
Rüthi Anlässlich des Rheintaler
Gesangsfests inHeerbruggstellte
sich der Männerchor Rüthi einer
Fachjury. Dabei erreichte der
Chor mit seinen Gesangsvorträ-
gen das Prädikat «vorzüglich»,
die höchste Auszeichnung in der
sechsstufigen Bewertung, die
nachdenVorgabenderSchweize-
rischen Chorvereinigung vorge-
nommen wird. Der Männerchor
Rüthi unter der musikalischen
LeitungvonLukasBreusspräsen-
tierte den Experten und den Zu-
hörerndreiLiederganzverschie-
dener Stilrichtungen. Mit dem
kräftigen lateinischenLied«Can-

tate Domino» von Giuseppe Ot-
tavio Pitoni gelang demChor ein
ausdrucksvollerAuftakt zuseinen
Vorträgen in der Kantonsschul-
Aula Heerbrugg. Mit dem Lied
«TebePojem»vonDimitrij Bort-
njanskij hat der Chor bewiesen,
dass er selbst in russischer Spra-
che ausserordentlich dynamisch
und ausdrucksvoll singen kann.
Das von den Comedian Harmo-
nists 1930 erstmals auf Deutsch
gesungene Lied «Wochenend’
und Sonnenschein» von Milton
Arger schien gerade für diesen
herrlichen Tag geschrieben. Mit
diesem Evergreen zeigte der

Männerchor Rüthi, dass er auch
glückstrahlendeLiedermit reich-
lich Schwung und Fröhlichkeit
vortragen kann. Bei diesem Lied
wurde der Männerchor von sei-
nembewährtenPianisten Ingold
Breussbegleitet. ImAnschlussan
die Vorträge durfte der Männer-
chor vombegeisterten Publikum
einen lang anhaltenden Applaus
entgegen-nehmen. Der Experte
lobte beim anschliessenden Ge-
spräch unter anderem die rhyth-
mische und dynamische Gestal-
tung, das kraftvolle und dichte
singensowiedieAgilitätdesCho-
res. (pd)

AusflugderFrauengemeinschaft
Kobelwald Dieses Jahr führteder
AusflugderFrauengemeinschaft
nach Zug und Küssnacht. Strö-
mender Regen und ein Stau
unterwegskonntendie guteLau-
ne der Frauen aber nicht trüben.
InZugangekommen,nutztenei-
nige Frauen die freie Zeit zum

Shoppen und Flanieren, die an-
deren begaben sich auf Erkun-
dungstouraufdenZytturm.Nach
einemfeinenMittagessenamSee
ging die Reise weiter nach Küss-
nacht zurFirmaOmida.DerVor-
trag und die Führung waren ab-
wechslungsreichund interessant.

Anschliessend fuhr man schon
wiederRichtungRheintal.Unter-
wegs gab es aber noch einen fei-
nen Znacht. Mit vielen neuen
Eindrücken und etwas müde
kehrte man am Abend wieder
wohlbehalten nach Hause zu-
rück. (SB)
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Spezialführung im
MuseumPrestegg

Altstätten Auf Sonntag, 1. Juli,
lädt die Museumsgesellschaft
Altstätten zu einer Spezialfüh-
rung durch die Sonderausstel-
lung «Kopfbedeckungen erzäh-
len...Kopfgeschichten» ein. Tex-
tilhistorikerin Ursula Karbacher
vertieftdie Wahrnehmung imBe-
reich der historischen Damen-
hauben des 18. und 19. Jahrhun-
derts. Die Führung ist eine be-
sondere Gelegenheit für Leute,
die genau wissen wollen, was es
mit den «broschierten» Seiden-
geweben und den handgeklöp-
pelten «Volants» auf sich hat. Da-
nach gibt Kurator Marcel Zünd
einen Überblick über die weite-
ren «Kopfgeschichten» der Aus-
stellung, die «Rheintaler Hutsze-
ne» des 20. Jahrhunderts und
mehr. Die Führung im Museum
Prestegg beginnt um 11 Uhr.

Senioren-Zmittag:
Jetzt anmelden

Altstätten Am Donnerstag, 12.
Juli, findet um 11.30 Uhr im Res-
taurant Bahnhof ein Senioren-
Zmittag statt. DieFrauengemein-
schaft Altstätten freut sich auf
viele Gäste. Infos und Anmeldun-
gen bis Freitag, 6. Juli, bei Manu-
ela Steiger (071 755 84 91/ma
nuela.steiger@bluewin.ch) oder
Lisa Bruderer (076 445 50 25/
lisa.bruderer@bluewin.ch).

GemütlicherKafi-Treff
imPfarreiheim

Lüchingen Unter dem Motto
«Lüchinger kennen sich» können
Interessierte an einem Kafi-Treff
neue Bekanntschaften schlies-
sen. Der nächste Kafi-Treff findet
am Donnerstag, 28. Juni, von 9
bis 11 Uhr im Pfarreiheim in Lü-
chingen statt.

Stimmungsvoller
Nachmittag für alle

Marbach Morgen Mittwoch, 27.
Juni, heisst es im Kafi Mäser wie-
der «‘s Läaba môas doch a Frööd
sii». Ab 14.30 Uhr unterhält
Charly Cira die Gäste mit rassi-
gen Oberkrainer Klängen. Alle
sind zu diesem gemütlichen
Nachmittag eingeladen, es gibt
Kaffee und Kuchen. Eine Anmel-
dung unter Telefon 071 777 15 25
wird erwünscht, auch eine Fahr-
gelegenheit kann so organisiert
werden.

Senioren-Mittagstisch
imRestaurant Traube

Rebstein Am Donnerstag, 5. Juli,
treffen sich die Seniorinnen und
Senioren um 11.45 Uhr im Res-
taurant Traube zum Mittagstisch.
Anmeldungen bis Dienstag, 3.
Juli, bei Margrith Keller, Telefon
071 777 23 61, oder Beatrice Et-
ter-Benz, Telefon 044 940 68 11.

Besuchbei den
Weissstörchen imRiet

Salez Am Sonntag, 1. Juli, fin-
det auf dem Gelände der Strafan-
stalt Saxerriet um 10 Uhr eine be-
gleitete Führung statt. Auf dem
Rundgang durch die Storchen-
kolonie, der etwa eineinhalb
Stunden dauert, erfahren die Be-
sucher viel Interessantes und
Wissenswertes aus dem Leben
der Weissstörche. Reto Zingg,
Geschäftsführer des Vereins
Rheintaler Storch, gibt Auskunft
zu diesen interessanten Tieren.
Besammlung ist auf den Park-
plätzen der Gärtnerei der Straf-
anstalt Saxerriet.

Büffel undFreundschaft gefunden
Hinterforst In der letzten Woche zeigten die Kindergarten- und Schulkinder in drei Aufführungen das

Indianermusical «Wakatanka». Mit dem Musical schloss die Schule ihr Jahresthema mit einem Höhepunkt ab.

Schon während des gesamten
Schuljahrs waren die Indianer im
Kindergarten und der Primar-
schule Hinterforst das grosse
Thema. So wurde viel darüber ge-
lernt, indianische Rituale wie den
Redestab übernommen, ein eige-
nes Tipi aufgestellt und sogar ein
Marterpfahl nachgebaut.

Das Indianermusical «Waka-
tanka» war der Schluss- und Hö-
hepunkt eines intensiven und
lehrreichen Jahresthemas. Die
Geschichte des einstudierten und

aufgeführten Musicals handelt
vom Indianerstamm der Waka-
tankas, der seit ewigen Zeiten die
Prärie durchstreift und mit der
Natur im Einklang lebt. Doch die
Harmonie ist aus dem Gleichge-
wicht geraten, weil die Krieger
des Stammes immer häufiger
ohne Beute von ihren Jagdzügen
zurück ins Lager kommen.

Kinder des Stammes, vom
Hunger getrieben, wissen aus Er-
zählungen, dass die Bleichgesich-
ter Schuld am Verschwinden der

Bisons sind. So beschliessen sie,
sich aufzumachen, um den Weis-
sen zu sagen: «So geht das nicht,
die Büffel gehören uns allen – und
wenn ihr euch nicht benehmen
könnt, geht ihr am besten in euer
Land zurück.»

Auch inHinterforstwirddie
Geschichteweitererzählt

Nach einer abenteuerlichen Rei-
se gelangen die Indianerkinder in
das Dorf der Bleichgesichter.
Dort treffen sie sofort auf den

Farmerjungen Tobi und seinen
guten Freund Wind Wendelin
Blasebalg. Mit ihrer Hilfe und
vereinten Kräften gelingt es, die
Bisonherde wieder ausfindig zu
machen und ewige Freundschaft
zu besiegeln.

Noch lange wurde an den La-
gerfeuern die Geschichte von den
kleinen, mutigen Indianerkin-
dern erzählt, die so Grosses ge-
leistet haben.

Mit viel Elan und Engage-
ment brillierten die Kindergar-

ten- und Schulkinder in den Auf-
führungen in ihren Sprechrollen,
in der eigenen Schulband, in
einer Tanzchoreografie und im
Chor. Die aufwendig und sehr
stimmig hergestellten Requisiten
und Bühnenbilder schlossen das
Gesamtbild ab.

Noch lange wird in Hinter-
forst die Geschichte von den klei-
nen, mutigen Kindergarten- und
Schulkindern erzählt werden, die
mit dem Musical so Grosses ge-
leistet haben.

Die Kindergarten- und Primarschulkinder aus Hinterforst hatten sichtlich Spass an der Aufführung des Indianermusicals «Wakatanka». Bilder: pd

Männerchor vor seinemnächsten grossenAuftritt
Kobelwald Beim Männerchor geht es Schlag auf Schlag: Nur wenige Wochen nach dem Rheintalischen

Sängertag in Heerbrugg lädt er zur Abendunterhaltung ein. Sie findet am Samstag, 30. Juni, statt.

Durch intensive Proben vorzüg-
lich vorbereitet, trat der Männer-
chor Kobelwald kürzlich in Heer-
brugg am Rheintalischen Sän-
gertag zum Wettsingen an. Doch
anstelle des angestrebten und er-
hofften Prädikates «vorzüglich»
wurde der Auftritt mit «sehr gut»
bewertet, was die Sänger aus Ko-
belwald im ersten Moment ent-
täuscht hatte.

Doch dann war das Thema
rasch einmal abgehakt. Der Män-
nerchor schaut jetzt voraus auf

das nächste wichtige Ziel des
Vereins – die Abendunterhaltung
vom Samstag, 30. Juni, in der
Mehrzweckhalle in Kobelwald.
Dort wollen die Sänger vor mög-
lichst viel Publikum zeigen, was
sie draufhaben und beweisen:
«So singt Mann in Kobelwald».

Unterstützt werden sie dabei
von den Sängerinnen und Sän-
gern des Chors Montlingen, der
am letzten Samstag das Prädikat
«vorzüglich» erhielt, und zusam-
men mit dem Männerchor Kobel-

wald mit schönen und anspruchs-
vollenLiedernunterhaltenmöch-
ten.

Ab 18.30 Uhr ist die Halle ge-
öffnet. Die Zuschauer werden
dort mit Speis und Trank versorgt
und können den Auftritt der Sän-
gerinnen und Sänger erwarten.
Reservationen für die Abend-
unterhaltung werden noch bis
Donnerstag, 28. Juni, jeweils zwi-
schen 17.30 und 19.30 Uhr unter
der Nummer 071 761 27 14 ent-
gegengenommen. (pd)

Die Sänger aus Kobelwald freuen sich auf ihren nächsten grossen Auf-
tritt und hoffen auf viel Publikum. Bild: pd

Feriengrüsse an
die Bibliothek

Altstätten Von Anfang Juli bis
Ende August sammelt die Biblio-
thekReburg Karten, die Leseraus
den Ferien senden. Alle Ferien-
grüsse nehmen an einer Verlo-
sung teil. Zu gewinnen gibt’s eine
Gratismitgliedschaft zur Benüt-
zung des Bibliotheksangebots für
ein Jahr inklusive dem Angebot
der digitalen Bibliothek Ost-
schweiz. Diese ermöglicht, Me-
dien auf digitale Geräte herunter-
zuladen. Ab sofort gibt es günsti-
ge Ferienlektüre: Alle Medien aus
dem Antiquariat kosten einen
Franken. Vom 7. Juli bis und mit
12. August bleibt die Reburg am
Mittwochnachmittag und am
Sonntag geschlossen. Sonst gel-
tendie regulärenÖffnungszeiten.
Adresse für die Aktion Ferien-
grüsse: Bibliothek Reburg, Rat-
hausplatz 1, 9450 Altstätten. (pd)

Schulkinder undLehrerwaren fleissig
Rüthi Am Projekttag der Primarschule Rüthi mit dem Titel «Rund ums Huus»
stand die Umgebung rund um die Schulhäuser und Kindergärten im Zentrum.

In altersdurchmischten Gruppen
arbeiteten Gross und Klein an
Projekten: So brachten sie die
beiden Schulgärten im Bündt und
NeudorfaufVordermann,malten
Spielfelder auf den Pausenplatz,
verschönerten Zäune, dekorier-
ten die Umgebung und schufen
neue Spielmöglichkeiten für die
Kinder.

Unterstützt wurden die Lehr-
personen von Hubert Schneider,
der mit grossem Fachwissen die
Arbeiten im Garten begleitete.
Ebenso wurde die Unterstützung
der Senioren Walter Wolf, Elisa-
beth Zünd und Mani Zäch von
Lehrpersonen und Kindern sehr
geschätzt. Am Abend konnten

sich die Eltern bei einem Spazier-
gang ein Bild von den Arbeiten
machen. Zudem konnten sie sich

bei allen Standorten kulinarisch
verpflegen. Schulleitung und
Lehrerschaft freuen sich über das

grosse Interesse der Kinder und
Eltern und die gemeinsam gestal-
tete Umgebung. (pd)

Rund um die Rüthner Schulhäuser und Kindergärten wurde fleissig gearbeitet. Bild: pd


